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Vor langer Úeit ging ein Prinz auf Brautschau.  
Er suchte eine echte feinfühlige Prinzessin. So erdachte er 
sich eine Prüfung. Der Prinz legte eine Erbse unter einen 
Stapel von Matratzen und Daunendecken. Jene edle Ørau, 
die in der Nacht die Erbse erfühlen konnte, wollte er zur 
Ørau nehmen. Doch keine Prinzessin spürte die kleine 
Ørucht. Da klopfte ein müdes nasses Øräulein ans 
Schlosstor. Es durfte auf dem vorbereiteten Bett schlafen. 
Am nächsten Tag jammerte das Mädchen: 
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